
 
 
Anbindung des eibPort an das Internet 
 
Ein eibPort wird mit einem lokalen Router mit dem Internet verbunden. Um den 
eibPort über diesen Router zu erreichen, muss die externe IP-Adresse des Routers 
bekannt sein. 
 

 
 
Statische IP-Adresse 
 
Eine statische externe IP-Adresse bleibt immer erhalten. Wird einem Router eine 
statische externe IP-Adresse zugewiesen, ist er (und damit auch der eibPort) immer 
über diese Adresse erreichbar. 
Verschiedene Provider (z.B. freenet) bieten Dienste mit festen IP-Adressen an. 
 
Dynamische IP-Adresse  
 
Jedes Gerät, das sich ins Internet einwählt (und keine statische externe IP-Adresse 
hat) erhält vom Internet Service Provider automatisch eine dynamische IP-Adresse. 
Diese Adresse ändert sich bei jeder Einwahl. Deshalb kann ein Router (und damit 
auch der angeschlossene eibPort) unter einer dynamischen Adresse nicht erreicht 
werden. Selbst wenn der Router rund um die Uhr im Internet bleibt, ist nicht sicher, 
dass die derzeitige IP-Adresse erhalten bleibt, da einige Provider die Verbindung 
automatisch alle 24 Stunden trennen. 
Es gibt im Internet kostenlose Dienste (z.B. dyndns.org), die dynamische IP-
Adressen mit einer Domain verbinden. Sie erhalten eine eigene Domain (z.B. 
ihrName.de), unter der Sie Ihren Router immer erreichen können. Notwendig für 
diese Funktion ist ein Router, der sich selbstständig ins Internet einwählen und mit 
dem DNS-Dienst-Anbieter verbinden kann. 
 
Auf den folgenden Seiten wird anhand eines Beispiels erklärt, wie die Anbindung 
eines eibPort an das Internet mit einer dynamischen IP-Adresse eingerichtet wird.



Anbindung des eibPort ans Internet am Beispiel von dyndns.org  
 
1. Schritt: Anmeldung bei dyndns.org  
 
Als erstes muss man auf www.dyndns.org einen eigenen Account anlegen. Dazu auf 
der Webseite auf „Create Account“ klicken und auf der folgenden Seite die User-
Information-Felder ausfüllen, die Nutzungsbedingungen akzeptieren und mit  
„Create Account“ bestätigen. 
 

 
 
Danach bekommt man eine Registrierungs-email mit einem Link, der den Account 
bestätigt. 
 
Nachdem man seinen Account bestätigt hat, kann man sich einloggen und einen 
eigenen Hostnamen anlegen. 
 

 



2. Schritt: Einrichten der dyndns-Domain im Router 
 
Damit der eibPort ständig über das Internet erreichbar ist, muss der Router sich bei 
jedem Einwahlvorgang bei dyndns.org anmelden. Viele Router haben dafür eine 
Eingabemaske in ihren Konfigurationsseiten. 
Hier muss der Dynamic-DNS-Anbieter (hier dyndns.org), der ausgesuchte Domain-
Name, der Benutzername und das Kennwort angegeben werden. 
 
Hier am Beispiel einer eines Linksys Routers: 
 

 
 
Nach dem Speichern der neuen Einstellungen meldet sich der Router bei jedem 
Einwahlvorgang bei dyndns.org an und wird anhand seiner vom Internet-Provider 
erhaltenen IP-Adresse dem ausgewählten Domain-Namen zugewiesen. 
 
 
Dies kann man mit dem „Ping-Befehl“ aus der Windowskonsole testen. Hierzu  
„ping <ausgewählte domain>“ eingeben und mit <Enter> bestätigen. 
 

 
 
Wenn der Router auf diesen Befehl antwortet, ist die Zuweisung von IP-Adresse und 
Domain-Namen gelungen. 



3. Schritt: Freigabe der Notwendigen Ports und „por t forwarding“ 
 
Um über das Internet auf den eibPort zugreifen zu können, müssen die Ports 1735 
(tcp und udp), 22 (ssh) und 80 (http) in der Firewall des Routers freigegeben werden. 
 
Verbindungen mit diesen Ports können mit dem sogen. „port forwarding“ direkt an 
den eibPort weitergeleitet werden. 
Das heißt: Es kann über die freigegebenen Ports nur der eibPort, aber kein anderer 
Rechner im Netzwerk angesprochen werden. Dadurch wird die Sicherheit gegen 
Angriffe auf das lokale Netzwerk deutlich erhöht. 
 
 

 
 
 

Bei der Konfiguration des „port forwarding“ werden also die oben genannten Ports in 
einer Tabelle der IP-Adresse des eibPort zugewiesen. 
 
 
 



4. Schritt: Eintragen der Router IP-Adresse in den eibPort 
 
Zum Schluss muss noch der Router als Standard Gateway im eibPort definiert 
werden. 
Dazu öffnet man das Konfigurationstool und ändert die Einstellung in der 
Registerkarte „Konfiguration“, Netzwerk Einstellungen. Dort trägt man die lokale IP-
Adresse des Routers in dem Feld Standard Gateway ein. 
In diesem Fall hat der Router die IP-Adresse „192.168.13.1“ 
 
 

 
 
 
Ab jetzt ist der eibPort von jedem Ort der Welt über das Internet zu erreichen. 
 


